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Angedacht

Als Ende Februar letzten Jahres der Krieg 
zwischen Russland und der Ukraine 
losbrach, da sprach der deutsche Bundes­
kanzler von einer Zeitenwende. Zwanzig 
Jahre zuvor, damals hieß der Kanzler 
Gerhard Schröder, wurde eine Agenda 
ausgerufen: Agenda 20 10. Wieder zwan­
zig Jahre vorher, gerade war Helmut Kohl 
Bundeskanzler geworden, da wurde eine 
Wende verkündet.

Vierzig Jahre, in denen sich wahrhaft  viel 
verändert hat. In unserer Gesellschaft , in 
Europa und der Welt. Und auch in unseren 
Kirchen. Gerade in Burgthann galt lange 
Jahre ein Wachstum als programmatisch: 
Die Zahl der Kirchengemeindeglieder 
wuchs und wuchs. In der Spitze waren es 
über 2.500 Evangelische in unserem klei­
nen Ort. In Altenthann war es nicht viel 
anders, auch wenn die Bewegungen hier 
nicht so stark ausgeprägt sind. 

Heute sind wir wieder in einer Wendezeit, 
auch in unseren Gemeinden. Die Zahl 
der Gemeindeglieder geht kontinuier-
lich zurück. Altenthann ist bereits in der 
Coronazeit unter die 500 Gemeindeglieder 
gerutscht. In Burgthann lag nun erstmals 
im Januar 2023 die Zahl der Gemeinde­
glieder unter 2000 – bei einem Ort, der 
eigentlich von seiner Bevölkerung her 
relativ stabil geblieben ist (Burgthann und 
Mimberg etwas über 5.000 Einwohner). 

Die Zeiten ändern sich. Das alte lateini­
sche Sprichwort bewahrheitet sich erneut. 
Denn auch beim Personal gibt es Ände­
rungen: Die Zahl der aktiven Pfarrerinnen 
und Pfarrer in der Evangelischen Kirche 
in Bayern wird sich bis 2035 halbieren.

Das sind noch etwas über zehn Jahre, 
aber der Prozess hat längst begonnen:
Die Liste der Kirchengemeinden, die einen 
Geistlichen suchen, wird von Monat zu 
Monat länger. Selbst in den in der Ver­
gangenheit immer beliebten Metropolen 
Nürnberg und München sind inzwischen 
einzelne Stellen über längere Zeit unbe­
setzt. Es fehlt am Nachwuchs, und das 
schon lange Zeit.

Nun könnte man sagen: Passt doch ei­
gentlich! Die Gemeinden schrumpfen, das 
Personal wird weniger, wo ist das Prob­
lem? Das Problem sind unsere Gewohn­
heiten, unsere Ausrichtung, unser Denken. 
Der Wandel auf dem Papier macht ja 
noch keinen Wandel in den Köpfen. Das 
ist die Herausforderung. Wir müssen uns 
anpassen, müssen neue Wege gehen, 
müssen uns neu definieren. Was früher 
mal eine Kirchengemeinde war, das wird 
in Zukunft  wahrscheinlich nur noch im 
Verbund mit anderen funktionieren. Die 
Formen der Eigenständigkeit werden 
schrumpfen, die Angebote, die Finanzen, 
die Präsenz in der Öff entlichkeit – alles 
wird dem Wandel unterworfen sein.

Zeit für einen Wandel auch in unserer 
Haltung: Kirche lebte lange Zeit von 
Forderungen: Die Leute müssen kommen, 
die Gemeinde muss sich beteiligen. Wir 
müssen unseren Mund auft un für die 
sozial Benachteiligten. Wir müssen den 
Randgruppierungen eine Plattform bieten, 
wir müssen uns politisch engagieren. 

Und so weiter. Kirche war und ist immer 
ein Erfolgsunternehmen, das darf sich 
nicht ändern.

TEMPORA MUTANTUR – Die Zeiten ändern sich
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Oder doch? Gibt es eine Chance, den 
Wandel hin zum Kleineren mit Freude zu 
gestalten? Kann man das Weniger mit 
einem Mehr an Inhalt füllen? Lassen sich 
Kirchengemeinden in einer größeren Aus­
dehnung wieder als Gemeinschaft en mit 
einem ganz festen Kern gestalten?

Das weiß man nicht. Vielleicht? Aber was 
wäre die Alternative?

Tempora mutantur, nos et mutamur in illis. 
Das Sprichwort hat noch einen Nachsatz: 
Die Zeiten ändern sich, und wir ändern 
uns mit ihnen. In den Kirchenvorständen 
in Burgthann und Altenthann und in de­
nen unserer unmittelbaren Nachbarn ist 
ganz viel Aufbruchsstimmung zu spüren. 
Da ist der Wille greifbar, es für die Zukunft  
zu richten. Ja, wir wollen eine gemeinsa­
me Basis schaff en, die uns befähigt, unse­
ren Glauben auch in Zukunft  miteinander 
zu teilen. 

Das ist ein großes Unterfangen. Die 
Kirchenvorstände haben im vergangenen 
Jahr hart daran gearbeitet. Das erste 
Ergebnis ist jetzt ein neuer Gottesdienst-
plan, der auf Seite 19 näher erläutert 
wird. Mit diesem Plan kommen auch 
neue Gottesdienstzeiten: Tempora 
mutantur – ja, die Zeiten ändern sich.
Für die einen wird es eine Erleichterung 

sein, wenn ab Ostern die Gottesdienste 
teilweise erst um 10:30 Uhr beginnen. Für 
andere wird es eine Beschwernis, da so 
der Sonntag stärker eingeschränkt ist. 
Dazu werden einige Gottesdienste nicht 
mehr in der eigenen Kirche stattfinden 
sondern in der Nachbargemeinde. Vor 
allem Altenthann, Burgthann und Rasch 
werden sich mit den Angeboten abwech­
seln.

Was wird das bei uns Menschen verän­
dern? Die neuen Zeiten können neue 
Gemeindeglieder anlocken? Sie können 
auch alte abschrecken? Vor allem werden 
sie dafür sorgen, dass auch 2035 noch 
regelmäßig Gottesdienste bei uns statt­
finden können. Das ist das Ziel, danach 
haben sich die Kirchenvorstände ausge­
richtet. Den Wandel gestalten, damit sich 
mit weniger Personal mehr anfangen lässt. 

Tempora mutantur: Ab 30. April finden 
unsere Gottesdienste um 9:00 Uhr und 
um 10:30 Uhr statt.

Lassen Sie sich mit verändern und kom­
men Sie. Wir freuen uns!

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler
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Buntes Faschingstreiben 
Die Kinderarche Burgthann feierte am 
16.02. ihre kunterbunte Faschingsfeier. In 
der Krippe gab es dieses Jahr eine Pyjama­
party. Im Kindergarten wimmelte es von 
Prinzessinnen, Bienchen, Hexen und vie­
lem mehr… Auch das Purzeltraumtheater 
hat uns in diesem Jahr wieder besucht – 
mit dem Stück „Leinen los“, in dem wir mit 
auf ein spannendes Abenteuer genommen 
wurden. 
Bonbon­Regen, Musik und Tanz, sowie lus­
tige Spiele kamen natürlich nicht zu kurz.

Die darauff olgenden Tage durft en die 
Kinder ebenfalls verkleidet kommen und 
am Rosenmontag freuten wir uns beson­
ders über einen Auft ritt der Garde der Fa­
schingsgesellschaft  Feucht­Fröhlich e.V. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 
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Termine:
10.-14.04.: Planungswoche –

Kita geschlossen

28.04.: Oma- und Opa-Nachmittag
im Kindergarten

19.05.: geplanter Familienausfl ug
der Krippe
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Kindergärten

Fasching bei den Buchfinken 
Zauberer, Ritter, Prinzessin, Arzt, Punk und 
vieles mehr waren zum Faschingstreiben 
bei den Mimberger Buchfinken dabei.
Musik, Tanz, Brezelschnappen, Schaum­
kussessen, Polonaise und ein leckeres 
Frühstücksbuff et trugen zu einem wun­
derschönen Fest bei. Zum guten und run­
den Abschluss des Tages hatte ein Teil der 
MitarbeiterInnen ein Kasperletheater vor­
bereitet und für die Kinder vorgeführt. Mit 
viel Applaus bedankten sich die Zuschauer 
und Zuschauerinnen bei dem engagierten 
Theaterteam.

Besuch durch die
Grundschule Burgthann
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
von Frau C. Wiesand und Frau C. End­

lein von der Burgthanner Grundschule 
bei den diesjährigen Vorschulkindern.                                                                                   
Ganz aufgeregt und doch gespannt blicken 
die Kinder auf den Besuch. Es wurde Miru­
la vorgestellt. Sie begleitet die Schulkinder 
im Alltag des Unterrichtes. Frau Wiesand 
stellte den Kindern ein rundes Programm 
vor mit Einblicken in eine Unterrichtsstun­
de. Mengen erfassen, Texte wiedergeben, 
Anlaute finden und Silbenklatschen sind 
neben Muster / Reihenfolge erkennen und 
zu Papierbringen ein Teil der Aufgaben, 
welche die Kinder mit großem Stolz und 
Können ausgeführt haben 

Die Buchfinken – Mimberg

Termine:

 24.04.:  Elternabend für zukünftige 
Kita-Kinder
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Aus Aktionsnachmittag werden
Arbeitsgemeinschaft en
Ab März bieten wir für unsere Hortkinder 
wieder feste Arbeitsgemeinschaft en an. 
Hintergrund sind die Eppelein­Festspie­
le in Burgthann in diesem Jahr und eine 
Anfrage von Frau Urdaneta vom Haus der 
Musik in Unterferrieden. Mit einer Theater­
begleitung und einem Tanz sollen wir die 
Kantate des Kinderchors und des Orches­
ters mitgestalten. Diese Herausforderung 
nehmen wir gern an und bieten eine The­
ater AG und eine Tanz AG an. Höhepunkt 
dabei sind die beiden großen Auft ritte im 
Burghof im Sommer.

Weiterhin werden angeboten zwei Arbeits­
gemeinschaft en „Kunst und Farben“ und 
eine „Natur und Bewegung“. 

Termine:

 11. – 14.04.: „Teamwoche“ Der Hort
ist geschlossen.

 24.06.: Sommerfest

Ev. Kinderhort – Burgthann

Lichtblick – Burgthann

Faschingszeit im „Lichtblick“ 
Dieses Jahr wurde im Kinderhaus Licht­
blick das erste Mal Fasching gefeiert. Alle 
großen und kleinen Kinder hatten viel 
Spaß. Am unsinnigen Donnerstag gab es 
eine große Party mit Polonaise, Schaum­
kusswettessen, Brezelschnappen und lus­
tigen Kindertänzen. 

Rosenmontag und Faschingsdienstag 
ließen wir es etwas ruhiger angehen. Ein 
besonderes Highlight war die Auff ührung 
der Minis, der Jugendgarde und eines 
Tanzmariechens der Faschingsgesellschaft  
Feucht­ Fröhlich. 

Am Aschermittwoch verabschiedeten wir 
den Fasching mit einer Schlafanzugparty. 
Es waren gelungene Tage. 

Jetzt freuen wir uns auf den Frühling mit 
viel Sonnenschein im Kinderhaus Licht­
blick 
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FAMILIENPROGRAMM
Unsere nächsten Veranstaltungen

Am Donnerstag, den 20.04.23 laden wir Sie 
zum ELTERNTALK zu einem interessanten 
Austausch in das Evang. Haus für Kinder 
„Die Buchfinken“ nach Mimberg ein. Der 
Abend zum Thema „Gesundes Aufwach­
sen in der Familie“ beginnt um 19 Uhr! 

Wie lernen Kinder und was brauchen sie 
dazu? Diese Fragen klären Frau Gruber 
und Frau Reuter bei unserem Themen­
abend am 08.05.2023 von 19:00 ­20:30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Altenthann. 

Am Montag, den 15.05.23 werden von 19 
bis 22 Uhr wieder in der Schulküche der 
Mittelschule die Kochlöff el geschwungen. 

Frau Eckert bringt wieder leckere Rezepte 
zum Thema „ESS-bar, schnell, frisch und 
ein Genuss“ mit. 

Zu einem Spaziergang rund um Burgt-
hann lädt Sie Pfr. Winkler am Sonntag, den 
21.05.23 von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr ein. 
Eine kleine Wanderung führt Sie zu schö­
nen Orten in und um Burgthann.

Unser gesamtes Programm mit den 
Ausschreibungen finden Sie auch auf 
unserer Website: https://familienpro 
gramm-burgthann.e-kita.de

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen! 
QR­Code für die Anmeldung: 

Faschingsfeier
Dieses Jahr feierten wir im Kindergarten 
vier Tage lang Fasching.
Los ging es am unsinnigen Donnerstag. 
Durch Schminke wurden die Kinder zu Ein­
hörnern, Spiderman und Schmetterlingen. 
Am Freitag feierten wir eine Pyjamaparty. 
In gemütlicher Runde sahen wir uns Pippi 
Langstrumpf an und aßen Popcorn. 
Der Montag wurde genutzt um Faschings­
deko zu basteln und die Räume für den Hö­
hepunkt, die Faschingsparty am Dienstag 
zu schmücken.
Prinzessinnen, Ritter, Spiderman, Einhör­
ner und viele andere „Narren“ trafen sich 
im Kindergarten, um bei Spielen, Krapfen 
und lauter Musik Fasching zu feiern.
In der Turnhalle wurde Disco gemacht (bei 
den Krippenkindern etwas leiser und ruhi­
ger, bei den Kindergarten¬kindern etwas 
lauter und wilder).
Eine Polonaise beendete einen ereignisrei­
chen Tag.

Es war sehr schön und wir freuen uns 
schon jetzt auf das bunte Treiben im 
nächsten Jahr. 

St. Veit – Altenthann

Termine:

11. – 14.04.: Osterferien, die Kita ist 
geschlossen
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Jugend/KonfisJugend/KonfisJugend/Konfis
Jugendgottesdienst „On the Way“
„Von Gott gezeichnet“ – so könnte man 
das nennen, was Marci Renner, Diakon aus 
Coburg, auf beziehungsweise unter seiner 
Haut trägt. Sein Oberkörper ist ziemlich 
gefüllt mit Tattoos. Allerdings sind es aus­
nahmslos christliche Motive. So ist auf sei­
ner Brust ein großes Bild von Jesus mit sei­
nen Jüngern zu sehen (wenn er mal kein 
Hemd an hat!).
Beim Jugendgottesdienst „On the Way“, 

der in der Aula der Grundschule Burgthann 
stattfand, konnten die Jugendlichen Marci 
zu seinen Tattoos interviewen. Sie erfuh­
ren, welche Bedeutungen die Bilder und 
Symbole für ihn haben. Und sie hörten aus 
der Bibel, wie Gott bei manch einem unter 
die Haut geht. Die Band aus Oberferrieden 
machte ordentlich Stimmung und die über 
100 Besucher sorgten für einen mehr als 
gelungenen Abend.

Die nächsten
Jugendgottesdienste
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Jugendfreizeit in Kroatien
vom 12.08 – 26.08.2023 in Kroatien (Campingplatz „Lanterna“)
für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren 

Kosten: 590 € (wenn Geschwister mitkommen, für jeden 575€)  

Anmeldeschluss: 03. Juli 2023

Infos bei Dekanatsjugendreferent Benedikt Vogt, Tel. 0157­88785348 

Sonntags ist Kindergottesdienst!
Sonntags feiern nicht nur die Erwachse­
nen Gottesdienst. Es ist auch Kigo Zeit, in 
der Kids ab 3 Jahren gemeinsame Zeit mit 
Gott verbringen. Es wird gesungen, gebetet 
gebastelt, gespielt und einer Geschichte 
gelauscht. Gerade geht es um David dem 

König aus der Bibel, der so viel mit Gott er­
lebt hat. Schau doch vorbei und probiere 
aus, wie gut es tut, einen Gottesdienst mit 
anderen Kindern zu erleben! 
Wichtige Info: Ab 30. April beginnt der 
Kigo dann um 10:30 Uhr (30 min. später!)

 bei Dekanatsjugendreferent Benedikt Vogt, Tel. 0157­88785348 
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Konfi-Castle
„Alles tanzt, niemand kann es mir neh­
men, mit allem, was ich bin, meinem König 
zu singen.“
Diese Liedzeile könnte als Motto für das 
diesjährige Konfi­Castle gelten. Nach fast 
drei Jahren Corona­Pause war bei den Ju­
gendlichen viel Lust am Feiern und an der 
Gemeinschaft  zu spüren. Die Stimmung 

war so gut wie noch nie, was auch daran 
lag, dass viele ältere Jugendliche als Tea­
mer mit dabei waren. Die Botschaft  von 
Jesus Christus war auch für alle klar und 
deutlich. Unsere Konfis hatten auf jeden 
Fall sehr viel Spaß. Nicht zuletzt deshalb, 
weil sie beim Fußballturnier den Sieg ein­
fahren konnten. Glückwunsch!

Jugend/KonfisJugend/Konfis
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Konfirmation: So. 02. April,
9.30 Uhr, Burgthann

Abraham Fiona
Böck Ruben

Dauer Katharina
Frauenholz Hannah

Heinz Sarah
Holzammer Tyler

Kellermann Ina
Krönert Julia

Menhorn Clara
Schmidt Josephine

Schweiger Alexander
Wagner Marie

Konfirmation: So. 23. April,
9.30 Uhr, Burgthann

Berger Richard
Haberstumpf Timo

Hartmann Timo
Marzell Jayden

Metzger Max
Müller Moritz

Riedel Paul
Schwarz Benedikt

Zuber Lennard

Konfirmation: So. 16. April,
9.30 Uhr, Altenthann

Billhöfer Lena
Schmid Max

Zollbrecht Dominik
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April / Mai 2023
Altenthann Burgthann

1. April – Samstag  17.00 – Beichtgottesdienst 
mit Abendmahl
am Vorabend der
Konfirmation
(Pfr. Winkler)

2. April – Palmarum

Dankopfer: Theologische Aus­
bildung in Bayern 

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Polster)

 09.30 – Konfirmations­
gottesdienst
Gruppe I
(Pfr. Winkler)

6. April –
Gründonnerstag 

Wegegottesdienst von Altenthann nach Rummelsberg

 18.00 – Andacht in der St. Veitkirche

 19.00 – Feierabendmahl in der Philippuskirche Rummelsberg

7. April – Karfreitag

Dankopfer: Syr. Waisenhaus 

 09.30 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.30 – Gottesdienst mit
Abendmahl
(Pfr. Winkler)

Karfreitagsweg
von Penzenhofen (Johanniskirche) nach Altenthann,

13.00 bis 16.00 Uhr

13.00 Einstimmung in den Weg (Johanniskirche, Penzenhofen)

16.00 Abschluss am Gemeindehaus Altenthann

9. April –
Ostersonntag

Dankopfer:
Kirchenpartnerschaft  zwischen 
Bayern und Ungarn 

 06.00 – Osternacht mit 
Abendmahl,
anschl. Gang auf
denFriedhof und
Osterfrühstück
(Diakon Tischer)

 10.00 – Osterfestgottesdienst 
mit Abendmahl
(Diakon Tischer)

 05.00 – Osternacht mit
anschl.
Osterfrühstück
(Diakon Hecke)

 10.00 – Osterfestgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfr. Winkler, Kantorei)

10. April –
Ostermontag

 10.30 – Einladung zum Familien­Ostergottesdienst nach 
Rasch (Pfr. Schwarz/Team)

15. April –
Samstag

 17.00 – Beichtgottesdienst 
am Vorabend der 
Konfirmation
(Diakon Tischer)

16. April –
Quasimodogeniti

Dankopfer eigene Gemeinde:
Konfirmandenarbeit/ Überset­
zung und Weitergabe der Bibel

 09.30 – Konfirmations­
gottesdienst mit 
Abendmahl
(Diakon Tischer)

 10.00 – FRIZZ­Gottesdienst
(Pfr. Winkler, KV,
FRIZZ-Band)

Gottesdienstanzeiger
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Gottesdienste

22. April – Samstag 	 17.00 –	 Beichtgottesdienst 
mit Abendmahl am 
Vorabend der 
Konfirmation 
(Pfr. Winkler)

23. April –  
Miserikordias Domini 

Dankopfer: 
Konfirmandenarbeit

	 10.00 –	 Gottesdienst 
(Diakon Tischer)

	 09.30 –	 Konfirmations­
gottesdienst 
Gruppe II 
(Pfr. Winkler)

	 10.00 –	 KiGo – Kirche mit 
Kindern 
(Gemeindehaus)

30. April – Jubilate 

Dankopfer: 
Evang. Jugendarbeit in Bayern

	 10.30 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Weghorn)

	 09.00 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Weghorn)

	 10.30 –	 KiGo – Kirche mit 
Kindern 
(Gemeindehaus)

7. Mai – 
Kantate 

Dankopfer: 
Kirchenmusik in Bayern

	 09.00 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Schwarz)

	 10.30 –	 Familiengottesdienst 
(Fr. Wagner)

14. Mai – Rogate 

Dankopfer: 
Partnergemeinden in 
Karatu / Tansania

	 10.30 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Winkler)

	 09.00 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Winkler)

	 10.30 –	 KiGo – Kirche mit 
Kindern 
(Gemeindehaus)

18. Mai – 
Christi Himmelfahrt Einladung nach Rummelsberg zum Jahresfest

21. Mai – Exaudi 

Dankopfer: 
Diasporawerke Martin-Luther- 
Verein und Gustav-Adolf-Werk�

	 10.30 –	 Einladung zum Zeltgottesdienst (Pfr. Schwarz) nach 
Grub am Dorfplatz. Im Anschluss besteht die Möglich­
keit zum Mittagessen.

	 10.30 –	 KiGo – Kirche mit Kindern (Gemeindehaus Burgthann)

28. Mai – Pfingstsonntag 

Dankopfer: 
Ökumenische Arbeit in Bayern�

	 09.00 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Weghorn)

	 10.30 –	 Gottesdienst 
(Pfr. Weghorn, Kantorei) 

29. Mai – Pfingstmontag 

Dankopfer: 
Sophienquelle/ 
Bezirksposaunenchor

	 11.00 –	 Gottesdienst im Grünen an der Sophienquelle 
(Diakon Tischer, Bläsergruppe)

Treffpunkt zum Abmarsch jeweils 10.15 Uhr
In Altenthann: am Gemeindehaus
In Burgthann: am Parkplatz Hammerbrücke
(bei schlechtem Wetter in der St. Veitkirche Altenthann)
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FRAUENKREIS BURGTHANN – Wie sie als 
Kind Radfahren gelernt hat, weiß sie nicht 
mehr genau, aber dass sie in der 5. Klas­
se schon mit dem Rad von Burgthann ins 
Feuchter Freibad gefahren ist. Die erste 
Radtour zum Brückkanal mit dem Drei­
Gang­Rad, 102 km mit Mann und Tochter 
im Kindersitz bis Kelheim und die Oma, 
die plötzlich den Rock verlor… Wir hatten 
viel Freude an Sonjas lebendiger Schilde­
rung ihrer zahlreichen Radfahrten. Bald 
folgten große Touren entlang der Donau 
und des Mains, in die Schweiz und selbst 
ihren größten Traum, den Großglockner 
per Rad zu bezwingen, erfüllte sie sich mit 

ihrem Mann im Begleitfahrzeug und wurde 
bei ihrem 50. Geburtstag zur „Glocknerkö­
nigin“ gekürt. Selbst nach einer schweren 
Knie­OP gab Sonja nicht auf und erkämpf­
te sich mit viel Geduld und eisernem Wil­
len die Rückkehr aufs Rad.
Inzwischen ist sie Fahrradbeauft ragte der 
Gemeinde und freut sich schon auf die 39. 
Saison mit der inzwischen „elektrifizierten“ 
Radl­Gruppe vom TSV, die ihr immer don­
nerstags auf neuen und alten Wegen folgt, 
wobei auch das Einkehren nicht zu kurz 
kommt. Im Moment steht Sonjas Tacho auf 
228.584 gefahrenen Kilometern und dazu 
kommen sicher noch viele mehr. 

„Mein Fahrrad und ich“ –
eine Lebensgeschichte von Sonja Schneller
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Gruppen &
 Kreise – Rückblick

Es sollte kein normaler Reisebericht wer­
den, was Marianne Kaiser und Ulrike Ben­
diks über die ökumenische Reise nach 
Frankreich zu erzählen hatten. Der Seni­
orennachmittag im Januar stand unter 
dem Titel „Leben wie Gott in Frankreich“. 
Dieses Sprichwort stammt vermutlich aus 
der Zeit der Französischen Revolution, als 
die Geistlichen (gleichgesetzt mit Gott) in 
Frankreich sehr gut lebten.

Viel Kulinarisches gab es für die Reiseteil­
nehmer in der Normandie zu genießen, 
deshalb wurden auch die Besucher des 
Altenthanner Seniorenkreises mit franzö­
sischen Kostproben bewirtet: Käse, Ba­
guette, Weintrauben, Cidre, Madeleines 
und Macarons.

Keine Chance für Trickbetrüger
Im Februar war Kriminaloberkommissarin 
Petra Kröpfl zu Gast. Sie informierte kom­
petent und unterhaltsam über die zurzeit 
immer noch aktuellen Gefahren durch 
Trickbetrüger, vor allem für ältere Men­
schen. Schockanrufe, Enkeltrick, Betrüge­
reien mit dem Smartphone und Gefahren 
an der Haustür. Daraus einige wichtige In­
formationen und Hinweise:

• Lassen Sie sich am Telefon nicht 
unter Druck setzen! 

•  Lassen Sie sich keine Angst
machen! 

• Legen Sie einfach auf! 

• Rufen Sie nie die angezeigte
Nummer zurück! 

• Die Polizei ruft  Sie nie unter der 
Nummer 110 an

• Die Nummer 110 ist eine Einbahn-
straße von uns zur Polizei. 

• Übergeben Sie nie Geld oder Wert-
sachen! 

• Lassen Sie Fremde nicht in Ihre 
Wohnung!

Gesundes Misstrauen ist keine
Unhöflichkeit !

Neben den kulinarischen Genüssen gab es 
auf der Reise aber noch viel anderes Inte­
ressantes zu sehen und zu erleben. Eine 
Dia­Show nahm die Senioren mit auf eine 
wunderschöne Reise in die Normandie. 

Seniorenkreis Altenthann
„Leben wie Gott in Frankreich“

Die Seniorinnen und Senioren verfolgten 
sehr aufmerksam die Informationen der 
Polizistin und stellten viele Rückfragen. 
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Neun neue Talente galt es im FRIZZ-Got-
tesdienst im Februar zu begrüßen: Die 
Konfirmanden für das Jahr 2024 stellten 
sich vor und freuten sich, auch etwas über 
die Talente der Kirchenvorsteher zu er­
fahren. Nur waren die etwas durcheinan­
der geraten, was bei manchem Grund zu 
Heiterkeit hervorrief: Gerd Wagner, wohl 
als Berufsschullehrer im Fach Schreiner­
handwerk bestens mit Holz bewandert, 
sollte ein Talent zum Nähen haben. Britta 
Gavic hat schon viele FRIZZ-Gottesdiens-
te geplant, aber Singen würde sie selber 
nicht zu ihren Talenten rechnen. Und Ingo 
Scharf macht die besten Gemeindegrüße 
und Plakate für die Gemeinde, aber pre­

digen wollte er lieber nicht. Mit Hilfe der 
Gemeinde wurden die Talente dann richtig 
zugeordnet. Die Talente der Konfirman­
den, die gilt es im nächsten Jahr zu entde­
cken. Da sind alle eingeladen, den Jugend­
lichen zu helfen. 

FRIZZ hat Talente

FAMILIENGOTTESDIENST - Erwin und Her­
mine stellten im Anspiel fest: Sie werden 
ständig übersehen! Kurzerhand gründen 
sie den „Club der ungesehenen Kinder“. 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ , das The­
ma der Jahreslosung mit der Geschichte 
der unglücklichen Sklavin Hagar stand 
im Mittelpunkt des Familiengottesdiens­
tes im Januar. Bei einem Aktionsspiel, bei 
dem man genau hinsehen musste, konn­
ten Glubschaugen gewonnen werden und 
beim gemeinsamen Singen und der An­
dacht  konnte man erfahren: Gott hat uns 
im Blick, versorgt und tröstet uns, wenn 
wir nicht mehr weiter wissen. 

Der nächste Familiengottesdienst findet 
am 07. Mai um 10:30 in der Johannes-
kirche Burgthann statt!

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“

lichen zu helfen. 

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
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Gottesdienste – Rückblick

ALTENTHANN – Wenn ein Gebet um die 
Welt geht, kommt es auch nach Altent­
hann, Pattenhofen, Penzenhofen und Win­
kelhaid. Und so feierten wir am 3. März 
gemeinsam unseren Weltgebetstag 2023. 
Wir freuten uns sehr, die Gäste nach Coro­
na das erste Mal wieder im Gemeindehaus 
mit „all inclusive Service“ be­
grüßen zu dürfen und flogen 
gedanklich mit der „Altent­
hann Airline“  auf die schö­
ne Insel Taiwan, um Land 
und Leute kennen zu lernen. 
Treue Weltgebetstagsbesu­
cher, aber auch neue Gäste 
ließen sich begeistern von 
der Kombination Länder­
abend, Gottesdienst und Ver­
köstigung mit Speisen aus 
Taiwan.
Mit einer Kollekte über 520 € 
können wir nun die weltweit 
über 100 Projekte des Welt­

BURGTHANN – Taiwan liegt zwischen Chi­
na, Japan und den Philippinen. Taiwan 
liegt aber auch zwischen Ost und West. 
Taiwan ist eine demokratische Republik. 
In Taiwan leben fast nur Chinesen. Taiwan 
wird von kaum einem Land als eigenstän­
diger Staat anerkannt. Auch nicht von 
Deutschland. Taiwan liegt zwischen den 
Welten.
Der diesjährige Weltgebetstag spürte 

gebetstags unterstützen und möchten uns 
sehr herzlich für die Großzügigkeit unserer 
Gäste bedanken. 
Unser 14­köpfiges Vorbereitungsteam, in­
klusive unserer sechs Jüngsten, freut sich 
schon auf den WGT 2024, wenn es nach 
Palästina geht. 

all diesen Widersprüchen nach. Mit ein­
drucksvollen Texten und Bildern konnten 
die Besucher erfahren, was es für die Men­
schen und vor allem für die Frauen heißt, 
diese Spannungen im Alltag auszuhalten. 
In Gebet und Fürbitte wurde dann der Nöte 
der Menschen in Taiwan gedacht. Beim 
anschließenden Essen im Gemeindesaal 
konnten viele verschiedene Köstlichkeiten 
aus dem Land probiert werden. 

Weltgebetstag 2023
Taiwan – zwischen den Welten
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Gründonnerstag, 6. April

Wegegottesdienst
von Altenthann nach Rummelsberg

Auf Tuchfühlung mit Gott:
„Gott, du bist, wo wir Befreiung feiern“

18:00 Uhr Andacht in St. Veit,
gemeinsam auf dem Jakobsweg

nach Rummelsberg

19:00 Uhr Feierabendmahl in der
Philippuskirche Rummelsberg

Karfreitag, 7. April

Gottesdienst
in Altenthann und Burgthann

um 9:30 Uhr

Ökumenischer Karfreitagsweg
von Penzenhofen nach Altenthann

„Mich aufmachen – Miteinander
gehen – Zusammenstehen“ 

von 13:00 – 16:00 Uhr

13:00 Uhr, Einstimmung in den Weg
(Johanniskirche, Penzenhofen)

16:00 Uhr, Abschluss am
Gemeindehaus Altenthann

Ostersonntag, 9. April

Osternacht
um 5:00 Uhr in Burgthann,

anschl. Osterfrühstück im
Gemeindehaus!

(Für das Osterfrühstück bitten wir ganz herzlich 
um Essensspenden. Diese können vor dem Got­
tesdienst im Gemeindehaus Burgthann abgege­
ben werden. Brot, Brötchen und Kaff ee stellt die 

Kirchengemeinde)

um 6:00 Uhr in Altenthann,
anschl. Osterfrühstück im

Gemeindehaus!

Festgottesdienst
In Altenthann und Burgthann

um 10:00 Uhr

Ostermontag, 10. April

Einladung zum

Familien-Ostergottesdienst
nach Rasch, um 10:30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unseren Gottesdiensten an Ostern

FRIZZ fragt: Gibt es Gott?

FRIZZ-Gottesdienst am 16. April 2023
10 Uhr  in der Johanneskirche Burgthann
anschließend gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus
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Neue Aufteilung der Regionen im Dekanat –
die Region „Sonnenschein“ stellt sich vor

„Drei Neue“ – so könnte man den Vorgang 
kurz beschreiben. Bereits im vergange­
nen Jahr war es soweit: Die Regionen des 
Dekanats wurden neu zugeschnitten. 
Burgthann und Altenthann sind jetzt 
mit der Kirchengemeinde Rasch sowie 
mit Oberferrieden und Postbauer-Heng 
zusammen. Dafür ist Winkelhaid in die 
westliche Region mit Feucht, Rummels­
berg und Schwarzenbruck eingeteilt. Im 
Norden sind die Gemeinden Leinburg mit 
Entenberg und Altdorf mit Eismannsberg 
ein Verbund.
Die Regionen sind nicht nur neu eingeteilt. 
Sie sollen in Zukunft auch neue Aufgaben 
übernehmen. Das wichtigste ist die Koope­
ration bei den Gottesdiensten. Dazu hat 
der Dekanatsausschuss festgelegt, dass 
in allen Gemeinden zukünftig die Gottes-
dienste entweder um 9 Uhr oder um 10.30 
Uhr beginnen. Außerdem sollen überall 
sogenannte „Doppelschichten“ eingeführt 
werden. Damit ist gemeint, dass ein Geist­
licher sonntags immer zwei Gottesdienste 
nacheinander halten kann. 
Diese Vorgaben haben nun die Gemeinden 
der Region „Sonnenschein“ – so wurde die 
Region im Osten getauft – umgesetzt. Das 
war ein langer und mühsamer Vorgang. 
Aber er hat dazu geführt, dass es einen 

gemeinsamen Gottesdienstplan von 
Altenthann, Burgthann und Rasch gibt. 
Auch die Anfangszeiten sind angepasst. 
Dazu wird es immer wieder Sonntage ge­
ben, an denen die Gottesdienstbesucher 
in die Nachbargemeinde eingeladen sind. 
Neben den Gottesdiensten gibt es noch 
weitere Aufgaben: Die Konfirmandenar­
beit soll vernetzt werden, Abläufe in den 
Pfarrämtern sollen miteinander verbun­
den werden, es gibt einen regelmäßigen 
Austausch der Pfarrer und Mitarbeiter, die 
Öffentlichkeitsarbeit wird aufeinander ab­
gestimmt.
Das sind alles große Vorhaben, die sicher 
Zeit brauchen. Manches wird zu korrigie­
ren sein, anderes muss vielleicht wegfal­
len. Wir sind am Anfang einer Entwicklung, 
deren Ende gar nicht richtig abgeschätzt 
werden kann. Die Veränderungen sind 
vielfältig, aber der Wunsch, die Aufgaben 
gemeinsam zu meistern, ist bei allen deut­
lich spürbar. 
So kann es gelingen, evangelische Gemein­
den auch in Zukunft als Orte des Glaubens, 
der Begegnung und des gemeinsamen Fei­
erns lebendig zu halten. Diesem Auftrag, 
den uns Jesus Christus gegeben hat, wer­
den wir immer treu bleiben. 

Bernhard Winker
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Einmal im Monat gibt es am Mittwoch Nachmittag ein offenes Angebot. Wir kom­
men in unserem Gemeindehaus zusammen und hören interessante Vorträge, die 
uns interessieren. Vorher gibt es Kaffee und Kuchen und wir sitzen nett beisammen.
Für diesen Treff suchen wir Engagierte, die Pfarrer Winkler an diesem Nachmittag 
unterstützen möchten. Mögliche Tätigkeiten sind Kuchen besorgen, Tisch decken 
und wieder abräumen, mit den Menschen sprechen, Vortragende betreuen oder 
auch einmal einen Vortrag organisieren - dies nur auf Wunsch. Wir freuen uns über 
jede Unterstützung.

Zeitaufwand:
3-4 Stunden pro Monat

Ihr Ansprechpartner:
Andrea Czerwek, Tel: 09183/3187, pfarramt.burgthann@elkb.de

Es erwartet Sie eine spannende, abwechslungsreiche und bereichernde Tätigkeit. 
Mit Ihrem Engagement setzen Sie ein Zeichen der Solidarität. Sie erleben Menschen 
die unendlich dankbar sind, wenn sie Hilfe erfahren und sich freuen, wenn Sie Zeit 
mit Ihnen verbringen.

Wir suchen: Mithilfe bei unserem Seniorentreff in Burgthann

… allen, die die Unkosten für den Gemeindegruß schon überwiesen haben. 

Unsere herzliche Bitte an diejenigen, die das noch nicht getan haben: 

Bitte überweisen Sie die erbetenen 15,00 € für den Gemeindegruß, damit dieser 
weiterhin im modernen und anspruchsvollen Layout erscheinen kann.

Bankverbindung:
Empfänger: Evang. Kirchengemeinde Burgthann
Raiffeisenbank Burgthann
IBAN: DE 33 7606 9564 0000 8044 60

Herzlichen Dank …
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Altenthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren  
Fr., 18:00 –  19:30 Uhr (Irene Wagner)

Jungschar, 9 – 14 Jahre 
Fr., 18:00 – 19:00 Uhr (Jonas Wotschach)

Teenykreis, ab 13 Jahren 
Sa., 18:30 – 22:00 Uhr  (Max Neumann)

„Contact“, der offene Jugendtreff 
Fr., 18:00 – 22:00 Uhr, (Thomas Feil)

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Racker“ (Alter: ca. 8-12 Mon.), 
Do. 9:30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: über Pfarramt ,  0 91 83 / 31 87

Eltern-Kind-Café

Eltern mit Kindern von 0 – 6 Jahren:  
Do., 15:30 – 17:00 Uhr (Irene Wagner)

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis  
Treffen in Claudias Café, 14:00 Uhr: 
Do., 06.04. und  04.05.
Treffen im Gemeindehaus, 14:00 Uhr: 
Mi., 19.04., – „Mein kleiner grüner 
Kaktus …“ (Pfr. Winkler)
Mi., 24.05., – Leben wie Gott in 
Frankreich (Fr. Bendiks)

Frauenkreis 
Mi., 19.04., 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

„Qigong-Schnuppern“ (Lilo Eckert)
Mi., 17:05., Besuch beim KZV mit Besich­
tigung der neuen Kläranlage. Treffpunkt: 
15:45 Uhr am Gemeindehaus

Tafel Nbg. Land 
Di. 15:00 –16:30 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann 
Kontakt: Frau Foos  0 91 88 / 90 32 86

Seniorenkreis im Gemeindehaus 
Kontakt: Frau Bendiks, Tel. 1549

Mi. 17.05., 14:30 Uhr, “Filmnachmittag” 

Mi., 28.06., 14:30 Uhr, „Ausflug ins 
Coburger Land“

Kindergruppe „Kleine Eulen“ 
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner)

FollowME – Kinderkirche (monatlich) 
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149

Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre 
Di. 9:30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Celine Poweleit 
 01 51 / 57 98 19 45

Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid  10 52

Posaunenchor Altenthann 
jeden Do. um 20:00 Uhr im Gemeinde­
haus. Kontakt über Rainer Kraußer 
 01 60 / 94 17 30 26

Treffen der Gemeindehilfen

Altenthann/Burgthann 
Mittwoch, 31.05.2023, 14:30 Uhr 

Gemeindehaus Burgthann

Kantorei Burgthann/Mimberg

Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindehaus Burgthann

Impressum

Herausgeber des Gemeindegrußes:
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Altenthann/Burgthann, Auflage: 1.000 
(Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen)

Verantwortlich: Pfarrer Bernhard Winkler
Gestaltung und Herstellung:
scharf – druck und mehr, Burgthann

Burgthann
Gruppen und Kreise:

in unseren Gemeinden
Veranstaltungen, Termine und Treffpunkte
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in Altenthann und Pattenhofen:
Mayer-Eming Aska (80)
Billhöfer Gerhard (73)
Ledel Gerhard (70)
Landeck Christl (75)
Meyer Marianne (74)

in Burgthann:
Lubinsky Gerd-Rüdiger (79)
Titus Ralf (83)
Gspahn Erwin (85)
Maschek Dieter (70)
Hoseneder Liselotte (70)
Ziesler Martha (70)
Fuchs Ilse (94)
Leykauf Magdalene (72)
Rotter Ursula (73)
Maderer Gerda  (89)
Hiller Anna (84)
Volkert Hans (83)

in Altenthann und Pattenhofen:
Löhner Willi (78)

in Burgthann:
Frank Anna (83)
Ringlau Georg (80)
Burghardt Bernd (77)
Weishart Ursula (87)
Icks Alfred (72)
Eckersberger Werner (83)
Reinhardt Monika (83)
Goeke Ingrid (71)
Hiltner-Gaar Regina (74)
Jordan Björn (82)
Zitzmann Jürgen (70)
Krist Walter (82)
Hörandl Helga (78)

Auge Josephine (78)
Icks Brigitte (71)
Hoffmann Jürgen (72)
Englmann Leopold (85)
Bock Gerda (72)
Fensel Rainer (71)
Scharf Werner (84)
Denk Geo (86)
Dr. Ebert Angelika (85)
Fehlner Gerlinde (72)

in Mimberg:
Lupu Ioan-Sorin (70)
Wild Kurt (77)
Wrosch Heinz  (87)
Mederer Georg (84)
Hoffmann Margarete (75)
Lehnert Gertraud (72)
Fürst Georg (70)
Haubold Ilse (70)

Herzing Elke (83)
Kohlschütter Sieglinde (73)
Blos Margarete (97)
Ratnov Marianne (87)
Leykauf Werner (75)
Hiltl Werner (74)

in Schwarzenbruck:
Krauß Hildegard (81)

in Mimberg:
Weidknecht Gabriele (70)
Wrosch Walter (84) 
Kraft Wilhelm (71)
Dittrich Horst (71)
Mull Dietrich (84)
Pölloth Maritta (73)
Heyden Barbara (90)

Wir gratulieren  zum Geburtstag im April:

Wir gratulieren  zum Geburtstag im Mai:
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Kasualien

Stange Wally, 87 Jahre, 
am 13.01. in Burgthann

Schaudig Lore, 85 Jahre, 
am 25.01. in Altenthann

Kühn Gertrud, 90 Jahre, 
am 31.01. in Burgthann

Erdinger Else, 81 Jahre, 
am 01.02. in Burgthann

Sperber Gerhard, 69 Jah­
re, am 07.02. in Altdorf

Eckersberger Georg, 
83 Jahre, am 15.02. in 
Burgthann

Kölbl Helga, 84 Jahre, am 
16.02. in Burgthann

Gottschalk Kunigunda, 
92 Jahre, am 03.03. in 
Rummelsberg

Tauft ermine an der Sophienquelle 
sind weiterhin möglich und können im 
Pfarramt vereinbart werden! 

Die nächsten Tauft ermine

Tauft ermine in den Kirchen:
Burgthann: 17.06., 02.07., 19.08., 
23.09., 08.10., 12.11.
Altenthann: 14.05., 23.07., 03.09., 

Rost Johannes am 19.02. in 
Burgthann 

Stöcklein Lukas am 12.03. an 
der Sophienquelle

Rinno Harald, 78 Jahre, am 
10.03. in Burgthann

Schmitt, Heinrich, 86 Jahre, 
am 10.03. in Burgthann

Bitte vormerken: Termine Jubelkonfirmationen

in Altenthann

am 17. September um 10.00 Uhr
in der St. Veit Kirche

Konfirmanden­Jahrgänge
1943, 1948, 1953, 1958, 1963, 1973

und 1998

Gemeindeglieder, die in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden und 
mittlerweile in der Kirchengemeinde Burgthann oder Altenthann zu Hause sind, 
sind herzlich eingeladen, ihre Jubelkonfirmation bei uns mitzufeiern! Bitte melden 
Sie sich dann im Pfarramt (Tel. 3187)

in Burgthann

am 24. September um 10.00 Uhr
in der Johanneskirche

Konfirmanden­Jahrgänge
1963, 1973 und 1998

… an der Sophienquelle, 29. Mai, Pfi ngstmontag, 11:00 Uhr

Gottesdienst im Grünen …



So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler: 
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15 
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87 
Bürozeiten:	 Mo.: 	 8.00 –	12.00 Uhr 
	 Di., Mi., Fr.:	 10.00 –	12.00 Uhr 
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81 
Gemeindereferentin: 
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de 
Ansprechpartnerin Missionsarbeit: 
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann

Diakon Günter Tischer: 
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de 
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49 
Ansprechpartner Missionsarbeit: 
Reinhard Distler,  12 28

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Alexandra Hildebrand und Betina Bankel 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de

„Evang. Kinderhaus Lichtblick“ Burgthann, 
Mimberger Str. 41a 
Leitung: Jessica Raum 
E-Mail: kita.burgthann-lichtblick@elkb.de

„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann, 
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de

„Die Buchfinken“ Mimberg, 
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann: 
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Marina Kraußeneck 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm: 
Petra Reinfelder · Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail:  
Kita.Verwaltungsleitung.Burgthann@elkb.de 
Internet: 
familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC:	 GENODEF1BTO
Sparkasse 
IBAN:	 DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC:	 SSKNDE77XXX

Kirchgeld: 
Raiba Oberf.-Burgthann 
IBAN:	 DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC:	 GENODEF1BTO

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE09 7606 1482 0004 0106 12 
BIC:	 GENODEE1HSB

Kirchgeld: 
Raiba im Nürnberger Land 
IBAN:	 DE53 7606 1482 0104 0106 12

Weitere Einrichtungen

Diakoniestation: 
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Burgthann: 
 95 08 18

Verein Rummelsberger Hospizarbeit: 
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14

Erziehungs- und Familienberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37

Suchtberatung: 
Türkeistr. 11, Altdorf,  0 91 87 / 78 97

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42

Beratung für pflegende Angehörige: 
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71

Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station: 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0

Telefonseelsorge: 
 0800/111 0 111 oder 111 0 222

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit: 
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00


